
Dort züä lobä i Gotts Namä lobä 

Alpgottesdienst am Sonntag, 14. Juni 2026 um 10.30 Uhr auf Alp Rigidal 
(siehe Seite 3) 
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Gottesdienste in unserer Pfarrei 
Samstag  
17.00 Klosterkirche (Vorabendmesse) 

Sonn- und Feiertage 
08.00 St. Josefshaus 
10.15 Klosterkirche (Konvent und Pfarrei) 
16.30 Erlenhaus 

Werktags  
Mo – Sa   07.30 Klosterkirche (Konventmesse) 
Do 16.30 Erlenhaus 
Sa         09.30 Klosterkirche (Pfarreimesse)  

Chorgebet der Mönche 
Sonn- und Feiertage:  Vigil 06.00 

Laudes 07.30 
Mo - Fr  Mette 05.30 
Sa Mette 06.00 
So – Sa  Mittagshore 12.00  

Vesper 18.00 
Komplet 20.00  

Beichtgelegenheit  
Samstags anschliessend an die Hl. Messe von 
09.30 Uhr oder nach telefonischer Absprache mit 
Pfr. Patrick 079 643 91 07. 

St. Josefshaus: Stille Anbetung 
Täglich von 14.00-15.00 
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125 Jahre Älplergesellschaft Engelberg im Wandel der Zeit 

Im Jahre 1651, also vor 375 Jahren, wurde 
die Älplerbruderschaft gegründet, welche 
ausschliesslich christliche Grundwerte 
pflegte. Die bäuerliche Bevölkerung 
wünschte sich jedoch auch ein weltliches 
Fest, worauf 1901 die Älplergesellschaft 
gegründet wurde.  
10 Jahre später, nach mehreren Diskussio-
nen und Bedenken, wurde 1911 die erste 
Fahne feierlich eingeweiht. Die Fahne be-
zweckte, die Zusammengehörigkeit zu zei-
gen und die Älplergesellschaft nach aussen 
zu repräsentieren. Für viele junge Engel-
berger ist es noch heute eine grosse Ehre, 
bei festlichen, aber auch bei besinnlichen 
Ereignissen die Fahne zu tragen. 
1967 wurde die alte, in die Jahre gekom-
mene Fahne, durch eine neue ersetzt. Die 
Symbolik der neuen Fahne zeigt einen 
wichtigen Bestandteil des Älplerlebens, 
den Betrufer.  
Dazu ein Zitat meines Vaters, eines lang-
jährigen Älplers: (siehe Titelseite) 
„…derä gid äs ai, wo spetlid ubr das, wo 
dänkid, was lärmäd dä da umä i denä Felsä 
obä, abr da hani immr grossi Achtig gha vor 
dem. Äs wär s ganz Tagewärch nid gherig, 
wenn dr Bätruäf z letscht nid ouäs nu deckä 
däti, dr ganz Tag i 
d Nacht inä, asmä 
drnah d Nacht 
ruähwig cha durä 
schlafä.” 

Ein weiterer Höhe-
punkt war 1976 
das Fest anlässlich 
des 75 Jahr Jubilä-
ums mit grossem 
Umzug durchs 
Dorf. 25 Jahre spä-
ter, 2001, wurde 
das 100jährige Be-
stehen der Älpler-
gesellschaft gefei-

ert. Unvergesslich bleibt der stehende Um-
zug. 
Früher fanden der Erntedankgottesdienst 
und die Älplerchilbi nicht am gleichen Tag 
statt. Um die Jahrtausendwende änderte 
sich dies. Ab dieser Zeit findet am Sonntag 
der feierliche Erntedankgottesdienst in der 
wunderbar geschmückten Klosterkirche 
statt mit anschliessendem Volksapéro, dem 
Älplerchilbi Mittagessen und am Abend 
mit dem gemütlichen Ausklang, dem Älp-
lertanz. Am Montagvormittag wird im Ge-
dächtnisgottesdienst der verstorbenen Mit-
glieder gedacht.  
Die stetig wachsende Älplerfamilie kann so 
aktiv am Geschehen teilnehmen, um in 
dieser hektischen Zeit Brauchtum und Tra-
dition zu leben und zu pflegen. Das 125-
jährige Jubiläum, das wir in diesem Jahr be-
gehen, ist deshalb nicht nur Grund zum 
Feiern, sondern auch ein Moment der 
Dankbarkeit. Das soll ein Ansporn sein, am 
Alpgottesdienst am Sonntag, 14. Juni 2026 
um 10.30 Uhr auf Alp Rigidal teilzuneh-
men, der vom Jodlerklub Engelberg um-
rahmt wird. 

Alt Älplerpräsident Paul Mathis-Schuler  
und Familie 

Fotos: Paul Mathis-Schuler 
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Liturgischer Kalender 
07. Juni – 13. Juni

Zehnte Woche im Jahreskreis 

Samstag, 06. Juni 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse, 

 Stiftjahrzeit für Christian Theler 

Sonntag, 07. Juni  
Zehnter Sonntag im Jahreskreis 

In jener Zeit sah Je-
sus einen Mann na-
mens Matthäus am 
Zoll sitzen und sagte 
zu ihm: Folge mir 
nach! Und Matthäus 
stand auf und folgte 
ihm nach. Und als 

Jesus in seinem Haus bei Tisch war, siehe, 
viele Zöllner und Sünder kamen und assen 
zusammen mit ihm und seinen Jüngern.  
Mt 9,9-13 

08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe  
10.00 Horbiskapelle: Wallfahrtsmesse der 

Alpgenossenschaft Arni 
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe  

(Konvent und Pfarrei) anschliessend 
Chiläkafi 

16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

Montag, 08. Juni 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Dienstag, 09. Juni 
Ephrem der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Mittwoch, 10. Juni 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Donnerstag, 11. Juni 
Barnabas, Apostel 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 
18.30 Lourdesgrotte: Andacht für den 

Frieden 

Freitag, 12. Juni 
Hochfest Herz-Jesu 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Samstag, 13. Juni 
Unbeflecktes Herz-Mariä 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
09.30 Klosterkirche: Hl. Messe,  

Stiftjahrzeit für Maria Balbi-Kauf-
mann 

17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse, Erste 
Jahrzeit für Heidi Lehmann-Rüegger 

Im Bild des Herzens verehrt die Kirche die 
einzigartige Mutterliebe Mariens zu Jesus, zur 
Kirche und zu jedem Menschen. Dieses Herz 
war – wie das ihres Sohnes – ein durchbohr-
tes Herz. Der prophetische Simeon hatte es 
ihr im Tempel vorausgesagt (Lukas 2,35). Ihr 
Herz hat alle Heilsworte und -taten in sich 
aufgenommen, bewahrt und erwogen, wie 
uns die Weihnachtsgeschichte erzählt (Lukas 
2,19).  
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Liturgischer Kalender 
14. Juni – 20. Juni

Elfte Woche der Osterzeit 

Samstag, 13. Juni 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse, Erste 

Jahrzeit für Heidi Lehmann-Rüegger 

Sonntag, 14. Juni 
Elfter Sonntag im Jahreskreis 

Diese Zwölf sandte 
Jesus aus und gebot 
ihnen: Geht nicht 
den Weg zu den 
Heiden und betretet 
keine Stadt der Sa-
mariter, sondern 
geht zu den verlore-
nen Schafen des 

Hauses Israel! Geht und verkündet: Das Him-
melreich ist nahe! Heilt Kranke, weckt Tote 
auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen 
aus! Mt 9,36 – 10,8 

08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe  
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe (Konvent 

und Pfarrei)  
10.30 Alp Rigidal: Alpgottesdienst mit dem 

Jodlerklub Engelberg  
(siehe Seiten 1 + 3) 

16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

Montag, 15. Juni 
Bernhard von Aosta, Archidiakon, Gründer 
des Hospizes auf den Grossen St. Bernhard 
Vitus, Märtyrer in Sizilien 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Dienstag, 16. Juni 
Benno, Bischof von Meissen 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Mittwoch, 17. Juni 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Donnerstag, 18. Juni 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
16.30  Erlenhaus: Hl. Messe 

Freitag, 19. Juni 
Romuald, Abt, Ordensgründer 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

Samstag, 20. Juni 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
09.30 Klosterkirche: Pfarreimesse, Dreis-

sigster für Stefan Ganz; Stiftjahrzeit 
für Armin und Hansruedi Kuster 

17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 
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Impressionen der Firmung 2026 

Mit der Firmung durften unsere Fir-
mandinnen und Firmanden einen 
wichtigen Schritt auf ihrem Glaubens-
weg zu einem mündigen Christsein ge-
hen. Mit ein paar Bildern wollen wir 
einige dieser festlichen Momente auf-
leuchten lassen. 

Fotos: Beat Christen 
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Regional

Ein Anlass entsteht
Zum Deutschschweizer Weltjugendtag, welcher 
dieses Jahr sein 40. Jubiläum feiert, werden rund 
600 Teilnehmende im Alter zwischen 15 und 35 
Jahren erwartet, die für ein Wochenende aus 
allen Regionen der Deutschschweiz anreisen. 
Mittelpunkt des Geschehens sind die Pfarrkirche 
St. Peter und Paul sowie das Festivalgelände im 
Steinmättli zwischen Stanserhornbahn und Ro-
senburg.

Organisiert wird der Anlass von einem elfköpfi-
gen Organisationskomitee, das mehrheitlich aus 
jungen Erwachsenen besteht. Sie arbeiten voll-
ständig ehrenamtlich und werden von zahlrei-
chen freiwilligen Helferinnen und Helfern aus der 
Region und aus der ganzen Deutschschweiz un-
terstützt. Seit über einem Jahr planen sie inten-
siv, koordinieren Abläufe, gestalten das Pro-
gramm und sorgen dafür, dass aus einer Idee 
Schritt für Schritt ein lebendiges Festival ent-
steht.

Vorbereitungen auf der Zielgeraden
In diesen Tagen befindet sich die Vorbereitung in 
der entscheidenden Schlussphase. Am Donners-

tag vor dem Anlass beginnt der konkrete Aufbau. 
Die Pfarrkirche wird mit Lichtern, Bildschirmen 
und Instrumenten ausgestattet, damit sie für die 
verschiedenen liturgischen Feiern und musikali-
schen Momente bereit ist. Parallel dazu verwan-
delt sich das Steinmättli Schritt für Schritt in ein 
Festivalgelände. Marktstände christlicher Organi-
sationen werden aufgebaut, eine Bühne für Kon-
zerte entsteht, ebenso ein grosses Essenszelt 
sowie verschiedene Aufenthalts- und Begeg-
nungszonen. Wegweiser, Blumen und Dekoration 
verleihen dem Gelände eine einladende und fest-
liche Atmosphäre.

Grösstes katholisches Jugendfestival

40. Weltjugendtag in Stans

In wenigen Tagen ist es soweit: Stans wird zum Treffpunkt junger Menschen aus der 

ganzen Deutschschweiz. Der Deutschschweizer Weltjugendtag (WJT) bringt vom  

12. bis 14. Juni 2026 Jugendliche und junge Erwachsene zusammen, um gemeinsam ihren 

Glauben zu feiern, Gemeinschaft zu erleben und neuen Mut für den Alltag mitzunehmen. 

Die Vorfreude ist bei allen Beteiligten spürbar, denn seit über einem Jahr laufen die 

Vorbereitungen auf Hochtouren. Nun rückt das Wochenende näher, das Stans für  

drei Tage in einen lebendigen Ort des Glaubens und der Begegnung verwandeln wird. Auch 

die Bevölkerung aus Nidwalden ist herzlich eingeladen, Teil dieses Events zu sein.
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Regional

Ein Wochenende voller Glauben, Begegnung 
und Musik
Das diesjährige Motto lautet: «Habt Mut, auf Je-
sus zu setzen». Es soll junge Menschen ermuti-
gen, ihren Glauben als Kraftquelle im Alltag zu 
entdecken und sich von Jesus leiten zu lassen. 
Verschiedene Speaker und Bischöfe geben dazu 
Impulse und teilen ihre Erfahrungen. Der offiziel-
le Beginn des WJT erfolgt am Freitagabend mit 
einem Kreuzweg durch Stans. Dieser gemeinsa-
me Rundgang durch den Ort bildet einen besinn-
lichen Auftakt und lädt dazu ein, innezuhalten. 
Anschliessend klingt der Abend mit einem ersten 
Konzert auf dem Festivalgelände aus und führt 
die Teilnehmenden in die besondere Atmosphäre 
des Wochenendes ein.

Der Samstag bietet ein vielfältiges Programm 
über Workshops, Liturgien, Austausch bis hin zu 
Konzerten und Challenges. Das Festivalgelände 
lädt zum Entdecken, Austauschen und Verweilen 
ein. Der Samstagabend mit der Vigil bildet den 
Höhepunkt. Durch Lobpreis und Anbetung wir ein 
Raum geschaffen, indem die Teilnehmenden in die 
Stille und Gegenwart Gottes eintauchen können.

Am Sonntagmorgen zur feierlichen heiligen Mes-
se mit Bischof Joseph Maria Bonnemain sind alle 
Menschen aus der Region herzlich eingeladen. 
Das anschliessende Mittagessen, begleitet von 
einem Ländler-Trio, bietet Gelegenheit zum Aus-
tausch und so die Möglichkeit das Wochenende 
ausklingen zu lassen.

Ein Raum für Freude und Trost.

«Wenn mich etwas belastet oder freut,   
finde ich in der Kirche einen Ort der Ruhe   
und Gemeinschaft. Sie ist für mich eine   
Kraftquelle im Alltag.»

Elisabeth, 73 Jahre

Zur ausführlichen 
Geschichte

wirkt-fuer-alle.ch

tanken
Kraft
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Regional

Rückblick iheimisch 2026 Fotos: Division GmbH
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Aus dem Leben der Pfarrei 
und des Klosters 

Kirchenopfer 
Die Kollekte am 07. Juni ist für den Unter-
halt der Klosterkirche bestimmt. 

Das Kirchenopfer vom 14. Juni geht an das 
Kinderdorf Pestalozzi. Mit Ihrer Spende 
schenken Sie Kindern die Chance, zu ler-
nen, zu wachsen und ihre Zukunft selber 
zu gestalten. 

Herzlichen Dank für ihre Unterstützung. 

Chiläkafi in der Adelhelmstube 
Sonntag, 07. Juni  
 

Für das nächste 
Chiläkafi treffen 
wir uns nach dem 
10.15 Uhr-Gottes-
dienst in der Adel-
helmstube (neben dem Klosterblumenla-
den) zu Kaffee und Tee. Das ist eine schöne 
Gelegenheit, ungezwungen miteinander 
ins Gespräch zu kommen, und so die Ge-
meinschaft untereinander zu leben und zu 
pflegen. 
 

Pfr. Patrick und das Pfarreiteam 

Pro Senectute OW, Engelberg 
Ausflug am Dienstag, 16. Juni 2026 
Wir fahren mit einem Car der Firma Carrei-
sen Heggli nach Rapperswil! Mittagessen, 
anschliessend freie Zeit für einen Spazier-
gang zum Schloss oder in die Rosengärten 
Rapperswil. 

Im Anschluss Weiterfahrt nach Einsiedeln 
mit der Möglichkeit für eine Besichtigung 
der Klosterkirche. 
Abfahrt um 08.30 Uhr, Klosterparkplatz 
Rückkehr ca. 18.30 / 19.00 Uhr 
Kosten Fr. 70.00: inkl. Kaffee, Gipfeli, 3-
Gang Mittagessen mit Kaffee und Mineral, 
Carfahrt mit Carreisen Heggli 
Anmeldung bis Samstag, 13. Juni 2026: 
Karin Sonderer 079 745 39 36 oder 
Mary Kretz 078 857 05 13 

AZA  6390 Engelberg 
Post.CH AG 


